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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Metten - SV Neuhausen : TV Ruhmannsfelden II 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

TSV Metten - SV Neuhausen stockt Punktekonto gegen TV 
Ruhmannsfelden II auf

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf der
TSV Metten - SV Neuhausen am Freitag, den 09. Dezember im 10. Saisonspiel auf den TV
Ruhmannsfelden II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Datzmann und Hartl. Auffällig war, dass der TSV Metten - SV Neuhausen diese Partie
mit einem und der TV Ruhmannsfelden II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Datzmann / Hartl ihren
Gegnern Hacker / Kauschinger beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Mit nur einem Satzverlust gingen wenig
später Pfeffer / Gaminek gegen Kopp / Ebel durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Trotz verlorenem ersten
Satz drehten Riedl / Strenz das Spiel gegen Bauer / Loibl und gewannen in vier Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Florian Kopp zeigte Manuel Datzmann seinem
Gegner die Grenzen auf. Michael Hartl kam mit der Spielweise von Florian Hacker am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Dann ging es beim Stand von 5:0 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig
später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Bernhard Pfeffer gegen Konrad Bauer. Auf Messers
Schneide stand derweil das Spiel zwischen Adrian Gaminek und Alexander Ebel, ehe sich der
Spieler des TSV Metten - SV Neuhausen mit 3:2 durchsetzen konnte. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Satzgewinn für Erwin Riedl verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Georg Kauschinger. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die
mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Johann Strenz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Beim 3:0
gegen Florian Hacker fand Manuel Datzmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Michael Hartl machte mit Florian Kopp bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des TSV Metten - SV Neuhausen geht es nun im nächsten Spiel am 13.01.2023
gegen den TV Ruhmannsfelden II, während der TV Ruhmannsfelden II am 13.01.2023 gegen den
TSV Metten - SV Neuhausen antritt.

 Statistik:
 TSV Metten - SV Neuhausen

Doppel: Datzmann / Hartl 1:0, Pfeffer / Gaminek 1:0, Riedl / Strenz 1:0 
Einzel: M. Datzmann 2:0, M. Hartl 2:0, B. Pfeffer 0:1, A. Gaminek 1:0, E. Riedl 0:1, J. Strenz 1:0 

 TV Ruhmannsfelden II
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Doppel: Kopp / Ebel 0:1, Hacker / Kauschinger 0:1, Bauer / Loibl 0:1 
Einzel: F. Hacker 0:2, F. Kopp 0:2, A. Ebel 0:1, K. Bauer 1:0, B. Loibl 0:1, G. Kauschinger 1:0


